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Sie denken jetzt auch an die Abreise, sie werden bald davonziehen,
nicht heimwärts, sondern nur in die warmen Winterquartiere — ihre
Heimat ist hier bei uns, hier sind sie selber jung geworden, hier haben
sie genistet und ihre Jungen groß gebracht, hier haben sie Haus und
Herd, hier sind sie ortsansässig und daheim.

In den Dörfern und kleinen Städten finden sie sich gegen Ende
des Monats September zusammen, immer mehr und mehr, hunderte
aus der ganzen Umgegend. Sie vereinigen sich, eifrig miteinander Plau¬
dernd, zu großen Versammlungen an mehreren einander folgenden Tagen
in den Mittag- und Abendstunden. Ganz bestimmte Plätze erkiesen sie
sich zu ihren Zusammenkünften: das steile Dach einer Kirche, die Zinnen
eines alten hohen Tores oder Turmes, Stätten, an denen vielleicht schon
vor Jahrhunderten ihre Vorfahren sich im Herbst zu vereinigen pflegten.

Gelegentlich erhebt sich wohl ein Teil oder die ganze Schar
und macht einen Umflug, der sich jedesmal weiter erstreckt, und eines
Morgens sind sie alle fort, alle südwärts entschwunden, um im April
zurückzukehren:

Als ich Abschied nahm, als ich Abschied nahm,
waren Kisten und Kasten schwer;
als ich wiederkam, als ich wiederkam,
war alles leer!

3.

Was die Zeit angeht, in der unsre Zugvögel wegwandern und
zurückkehren, so ist diese recht verschieden. Am frühesten verlassen uns
und am spätesten erscheinen wieder: Kuckuck, Turmschwalbe, Nacht-
schwalbe, Pirol u. a., ferner unsre kleinen Würgerarten, die Fliegen¬
schnäpper, die Grasmücken, die Rohrsänger usw. Am zeitigsten er¬
scheinen die Stare, verschiedne Schwimmvögel, Störche und andre
Sumpfvögel. Es ist aber durchaus nicht immer gesagt, daß ein Vogel,
der sich früh bei uns einstellt, nun auch entsprechend lange bei uns
verweilt — beim Star stimmt es, beim Storch aber nicht, beide Vogel¬
arten treffen durchschnittlich im März in Deutschland ein, und der Star
begibt sich Ende Oktober auf die Reise, der Storch aber Anfang August,
bisweilen gar schon Ende Juli.

Mau hat die Beobachtung gemacht, daß viele Zugvögel mit ihrer
Wiederkehr pünktlicher sind als mit ihrer Abreise, aber im allgemeinen
ist auch sie bedeutenden Schwankungen unterworfen, und der Spielraum
der Ankunftszeit in den verschiednen Jahren ist um so größer, je friiher
die betreffende Vogelart im Frühling zu erscheinen pflegte: so beträgt
er in Dänemark für den Star 47, für den Kuckuck 13 und für die
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